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Kleines~ · ·1um - 5 Jahre "Haus Tiefenstraße" 
Wie schnell vergeht die Zeit! 
Schon 5 Jahre gibt es das 
schmucke Haus in der 
Tiefenstraße, das in dieser Zeit 
zu einem beliebten Treffpunkt der 
älteren Bürger unserer Stadt 
geworden ist. 
Das fünfjährige Bestehen des 
Hauses soll mit einem Senioren
Gottesdienst am 9. Oktober 1994 
gefeiert werden. 
Anschließend wird zu einem 
Umtrunk ins "Haus Tiefenstraße" 
eingeladen. Alle interessierten 
Bürger sind herzlich willkommen, 
sich die Räumlichkeiten 
anzusehen, die Kegelbahn 
auszuprobieren oder im 
Gesprächsraum mitzudisku-
tieren. 

wurden in diesem Haus 
verwirklicht, mit Liebe und gutem 
Geschmack die Inneneinrichtung 
vorgenommen. 
Frau Pastorin Staschen warb die 
ersten 20 ehrenamtlichen 
Mitarbeiter für die Arbeit in der 
Tagesstätte, die sich mit großem 
Engagement einbrachten. Vier 
Monate später wurde eine 
hauptamtliche Mitarbeiterin 
eingestellt. 
Viele schöne, interessante, 
heitere oder besinnliche 
Veranstaltungen haben in den 
Jahren des Bestehens 
stattgefunden. Es gibt Besucher-
innen denen das "Haus 
Tiefenstraße" zur "zweiten 
Heimat" geworden ist. 

Doch nun - wie es sich bei einem Das ein Haus fünf Jahre alt wird, 
Jubiläum gehört - ein Blick ist wohl nichts Außer-
zurück: gewöhnliches. Wenn aber 
Erinnern Sie sich noch, wie aus ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
dem alten Kindergarten in den fünf Jahre treu und engagiert -
Jahren 1988/89 diese wie in diesem Hause - tätig sind, 
Tagesstätte für Senioren das ist sehr wohl etwas 
entstand? Viele gute Ideen des Besonderes. Viele von ihnen sind 
Architekten Bültmann und seines von Anfang an dabeigewesen. 
Mitarbeiterstabes aus dem Aber auch neue Mitarbeiterinnen 
Bauausschuß des Presbyteriums konnten gewonnen werden und 
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haben sich sehr schnell in dem gemeinsame ·· ·hs. k, einige 
Team wohlgefühlt. kleine Feste und Ausflüge, aber 
Alle sind bemüht, auf die Gäste auch Traurigkeiten, wie den 
individuell einzugehen und eine Abschied von den uns 
Atmosphäre zu schaffen, in der nahestehenden Mitarbeitern. 
sich die Besucherinnen des Herr Wilhelm Meyer, Herr 
"Hauses Tiefenstraße" wohl- Wilhelm Scheele und Herr 
fühlen. Werner Heidemann brachten 
Das vielfältige Programm, das sich mit ihrer ganzen 
regelmäßig im "Wegweiser" und Persönlichkeit in die Arbeit ein 
in der Presse veröffentlicht wird, und sind am Aufbau der Arbeit 
entsteht in der monatlich und der Entwicklung des "Haus 
stattfindenden Mitarbeiterbe- Tiefenstraße" maßgeblich be-
sprechung. Diese Zusammen- teiligt. 
arbeit läßt Vertrauen entstehen. Wir wollen uns am Tag des 
Vie l Schönes haben wir Jubiläums besonders an sie 
miteinander erlebt, manches erinnern . 

. / 

Das Bild zeigt einige Mitarbeiter auf dem Ausflug 
zum Kloster Mariensee am 18.08.94 

von links: 
Herr Ebke, Frau Oberwelland, Frau Holbrügge, Frau Scholz, 

Herr Kirchhoff, Frau Sahrhage, Frau Wazinski, Frau lbrügger 
hintere Reihe: 

Herr Kämper, Frau van Rossum, Frau Guhe 
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es fehlen: 
Frau Slum, Frau Blomeyer, Frau Burkert, Frau Fieseler, 

HerrGross, 
Frau Hartwig, Frau Heidemann, Frau Heilweg, Frau 

Kämper, Herr Kiel, 
Herr Pastor Kreft, Frau Kursawe, Frau Sussieck, 

Frau Herwig 
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